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Wie die Sonnenblumensamen, 

wohl zu ihrem Namen kamen, 

dunkelbraunes Tiefestaunen, 

vor erstrahltem, goldnem Rahmen. 

 

Als wenn heitre Schöpferlaunen, 

sich ein Licht zum Lächeln suchen, 

angesteckt und ausgesät, 

sanft geküsst, dann fortgeweht, 

fliegen tausend kleine Keime, 

in die graue, weite Welt, 

wenn’s ans rechte Örtchen fällt, 

stimmt sich hartes Wort zum Reime 

 und dein Lächeln wird zur Ernte, 

unbezahlter Sonnenscheine.  

 


